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Des Senfer 2: 0 gegen Jugosldwien :

Hochspannung bis zur letzten Minute

27. Juni 1954 in Genf . Regenschover und köhles Wetter locken nur 18 000 Besucher zum

Viertel - Finolspiel Deutschlond gegen Jugoslowien in das Stadion des Genfer Fußʒbollclubs

Servette . Oberall hört mon französische Laute ; nur quf der Pressetriböne schwirrt es in allen

Sprachen durcheinonder . Die rund 200 Reporter wollen jetzt endlich einmol wissen , ob die

deutsche Monnschoft gegen Jugoslowien Wirklich so stork ist , Wie sie in den letzten Jagen

geschildert Wird . Sie Werden nicht enttäuscht , denn das Spiel löuft Wie nie zuvor ; es bietet

zudem quch spannungsgeladene Momente bis zum letzten Augenblick . Als zum Schluß der

deutsche 2 : 0 - Sieg feststeht , da jubeln selbst die Sõdschweizer kröftig mit , und von den

Bergen des nahegelegenen Montblanc - Gebietes klingt das Echo wider öber einen Kompf ,

der in der Geschichte des deutschen Fußbolls unvergeßlich bleiben wird .

Deutschlond tritt bis quf Posipol mit seiner stöäcksten Elf an. Beide Seiten beginnen mit

schnellen Angriffen . Deutschland setzt vor allem die schnelle rechte Seite mit Rahn und

Morlock ein . In der zehnten Minute föhrt aber eine Aktion des linken deutschen Flögels mit

Schöfer zum ersten Tor för Deutschlond . Mittelläufer Horvat will den hoch quf dos jogo

sloWische Tor fliegenden Ball mit dem Kopf abwehren . Er streckt sich nach dem Leder

ond lenkt ihn ins eigene Netz . Enttöuschte Gesichter bei seiner Monnschoft , Jobel bei den

Deutschen . Der deutsche Sturm erhölt durch dieses unerwartete Selbsttor des Gegners un

geheuren Avftrieb . Bei einer gefährlichen Steilvorloge an Otmar Walter fischt der katzen

gewWondte Torwort Beora den Ball noch gerade in letzter Sekunde .

Aber quch Torwart Turek hat Arbeit und hechtet einmal einen Ball hervorrogend ins Aus

Der Druck der Spieler vom Bolkon hölt an , er föhrt aober nur zu zwWei Ecken . Die Deutschen

organisieren die Abwehr vorzõglich und setzen vor allem Mittellöufer Liebrich ein , der öber

sich selbst hinduswöächst und der beste Spieler duf dem Feld ist . Korz vor Holbzeit schießt

Vokas scharf qufs Tor , aber Wie immer ist Wiederum Turek quf Droht . Die Jugoslowen sind

bis dahin technisch et . - as besser , ober die Deutschen kömpfen mehr . Mit I: O geht es in die

Pause

Rahn besiegelt deutschen Erfolg

Ods Genfer Spiel geht sofort nach Beginn der zweiten Holbzeit im gleichen Angriffs - Stil

Weiter . Jugosloien bedröngt die deutsche Abwehr , ist ober vor dem TJor zu unentschlossen .

Turek konn immer wieder sicher klören . Vukds lößt sich einige Minuten an der Seitenlinie

massieren . Dus Spiel ist schnell und immer spannend . Deutsche Gegenstöße sorgen oft för

eine Belebung der letzten 45 Minuten . Noch immer steht es I: O. Wird Jugoslowien , als sehr

gefõhrlich bekonnt , ousgleichen köõnnen ? Hölt Deutschlonds eiserne Abwehr dicht oder

ermödet sie vielleicht ? Bunge Fragen werden gestellt . Aber dos Glöck ist duf der Seite dei

Debtschen . Sie kombinieren vorzöglich , geben den Ball schnell ob , jagen die gegnerischen

Spieler durcheinonder und schießßen vor allem gufs Tor , Wenn es darcuf ankommt . Trotz

aller Anstrengungen ist vorerst aber nichts zu mochen .



Nr . 33 Deutschland gegen Jogoslowien am 7 . 6. 1954 in

Genf 2 : 0 (: 0) . Dramdtisches Eigentor des JugosloWen Hor -
vat ( om Boden sitzend ) föhrt zum J: Oför Deutschlond . Tor

wort Bedrd ist fassungslos , Schöfer ( Nr. 20 ) jubelt

Nr . 34 Deutschlond gegen Jogoslowien am

V. 6 . 1954 in Genf 2 :0 (: O) . Der öberragende
deutsche Stopper Liebrich bremst den Jugo -

sIWen Mitic

Nr. 35 Deutschlond gegen Jugoslowien am
27. 6. 1954 in Genf 28 ( 1: 0) . Die Heimot
nimmt mit höchster Sponnung Anteil an dem

Spielverlauf in Genf

Ir . 35 Deutschlond gegen Jugoslowien am 27. 6. 1954 in Nr . 3 ) Deutschlond gegen Jugoslowien am 2 . 6. 1954
Oenf 2 : 0 ( 1: 0) . Verbissen wird um jeden Ball gekämpft . in Segf 2 : 0 ( I : 0) . Torwart Jurek hat abgewehrt . Kohl -

Kohlmeyer klärt vor Zebec , links Eckel meyer ( Nr . 3) sichert quf der Torlinie vor Oberraoschungen



ln der 70. Minute verhötet Werner Kohlmeyer einen eventuellen Treffer quf der deutschen

Torlinie . Beim anschließenden Eckball muß Laband wWieder quf der Torlinie retten . Heikle

Sitoctionen entstehen . Sie kosten viel Nervenkroft . Auch die Jugoslowen mõssen ongstvoile

Drangperioden öberstehen . Ilmmer wieder zeichnet sich Torwart Beord qus . Aber fönf

Minoten vor dem Schlußpfiff finden die deutschen Störmer doch noch ein Loch in der viel

beinigen AbwWehr der JugosloWen . Rechtsdoßen Rahn erspurtet sich eine Steilvorloge , läuft

mit dem Ball am Fuß einige Schritte , und ehe Beord reogieren konn , heißt es 2: O för Deutsch

ond . Mit diesem schönen Tor ist der Einzug Deutschlonds in das Holbfindle gesichect . Dos

Los ergibt Usterreich als nächsten Gegner in Baosel .

Die deutsche Mannschaft

Turek

Laband Kohlmeyer

Eckel Liebrich Mai

Rahn Morlock O. Walter F. Walter Schöfer

Torschötzen : Horvat ( Eigentor Kopfball ) , Rahn

Die jugoslowWische Mannschaft :

Zebes Vokas Mitic Bobeł Milutinovic

BoSkO Horvat Cajkovski

Crnkovic Stankovic

Bedura

n das Halbfinale zogen noch Ungarn ( durch einen 4: 2 - Sieg höber Brosilien ) , Urugucy ( durch9 9 9 9oαau)

einen 4: 2· Sieg öber England ) und Osterreich ( durch einen 7: 5 - Sieg öber die Schweiz )

Osterreichs Meistergeige War verstimmk :

Wiener Walzer verstummte nach deutschem 6 : 1

30. Juni 1954 in Basel . Es regnet seit Stunden Bindfaden . Dos St . - Jokob - Stadion bereitet sich

quf einen Großkompf vor . Deutschland und Osterreich , zWei deutsch sprechende Lönde :

kömpfen um den Eintritt in die Fußf̃ball - Schlußrunde . Das technisch glönzend qufgelegte

Osterreich , das noch vor drei Tagen gegen die Schweiz sieben Tore schoß , ist zuversichtlich

Wie nie 20vor . Die Vorbereitungen laufen quf vollen Touren . Es will versuchen , mit elegon

tem Walzer - Spiele , das heißt mit Tricks , Schnelligkeit und öberrumpelnden Spieloktionen ,

die Deutschen qus dem Rennen 2zu Werfen . Aber die Rot - Weiß - Roten haben doch die Rech -

nung ohne den Wirt gemacht . Er versclzt ihnen die Soppe gonz gewoltig und zieht zum

Schluß cls sensctioneller Sieger mit 6: l vom Platz

58 000 Zuschquer , die höchste Zahl in einem Schweizer Spiel öberchdupt , erleben bei Regen

Wetter einen deutschen Sieg . 40 000 deutsche Schlachtenbummler sind öber die Grenze

gekommen ; in 24 Stunden mußten die Zöllner sie obfertigen und etw]¹⸗, 8000 Fohrzeuge dozu

Alles ging reibungslos . König Fußbaoll lockte .

Beide Mannschoften mõssen vorher um dos Trikot losen . Deutschlond verliert die Wahl und

spielt im verblichenen Grön anstelle des öblichen Schworz - Weiß . Osterreich verlegt sich

sofort quf den Angriff . Es wird ober vor allem durch Liebrich gebremst , der Wie im Jugoslo

wienspiel öbercll quftaucht und den rot Weiß- roten Stõörmern mächtig zusetzt . Zwei Eckbölle

werden gegen Deutschland gepfiffen , ehe die Grönweißen noch schlechtem Abstoß de ,

Osterreicher Gelegenheit haben , sich in gönstige Schußposition 206 setzen . Beide Sturmreihen

inszenieren spannende Angriffe , aber die Spieler haben vorerst keinen Erfolg mit Schössen

oufs Tor

Stojospal , der Vielgerõhmte qus der alten Wiener Schole — aile Spieler Osterreichs kommen

obrigens qus Wiener Vereinen - , schießt einmol aus guter Position doneben . Probst jagt den

Boll öber die deutsche Latte . Sie wirken reichlich newös , die Bollzouberer von der Donqu
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